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An

die Zürcherische Jugend
auf das Jahr 1816.

Von der

N a t u rforsch e nden Gesellschaft.
XVIII. Stück. /^wt/f)

^a dle Beschreibung derjenigen Insekten, deren Abbildungen ihr auf der dieß,
jährigen Kupfertafel erblickt, noch einigen Raum übrig läßt, fo wollen wir diefen
damir ausfüllen, euch mit einem nicht unmerkwürdigen naturgeschichtlichen Ereig,
nisfe bekannt zu machen, daS Im SpZtjahre 1815 im Canton Bern sich zutrug,
und dessen zwar in gleichzeitigen politischen Zeitungen Meldung geschah, welches
aber ganz eigentlich in einem solchen der vaterländischen Naturgeschichte gewidmeten

Blatte, und zwar um so eher aufbehalten zu werden verdient, als die Erzählung

desselben euch angenehm unterhalten wird.
Den lernbegierigern unter euch ist wahrfcheinlich aus einem in eurer Vaterstadt

gedruckten Buche welches absichtlich auch dcr Fassungskraft dcr Jugend angepaßt

Ist, und dem fleißigen Schweizer-Jünglinge eine lehrreichere und untcrhal,
tendere Lcltur gewahrt, als fo manches süßlichte und fade Lcsebuch, womit die
Schreibcwuth unsers Zeitalters auch noch jetzo Deutschland zn überschwemmen
fortfährt; die unter allen Gestalten und Formen, befonders zu Nciijahrsgcschenken,
empfohlen und gebraucht, ja in eigens dafür bestimmten Bibliothckcn gesammelt
werden ..den lernbegierigern unter euch, ist, sagen wir, wahrscheinlich bereits
bekannt, daß dcr Bär zwar nicht hänfig, aber doch immer noch In dcr Schwei;,
und vorzüglich in der ganzen Bergkette von Graubündtcn bis nach dem Wallis,
und zuweilen Im Winter auch im Berner Oberlande und in der Jurakette vorkommt.
Immerhin gehört dieses Raubthier sowohl als dcr Luchs im Bernerschcn Ober,
lande zu den seltenen Erscheinungen, und verdient daher folgende Erzählung
allerdings aufbewahrt zu werden:

Zürich, bey Heinr. Gkßner: Naturgeschichte der in der Schweiz einheimischen L.iuzethiei'k.
Ein Handbuch für Kenner und Liebhaber. Bearbeitet von l). Jod. Jzkob R 5 mer, und v. Hnnr.
Rudolph Schint- ig"?. XXlll. und 5Z4 Seiten in 8- Neuerlichst k,im von diesem Werke
eine Art Fortsetzung heraus, die zwar mchr auf das Bedürfniß der gelehrten Naturforscher
berechnet ist, aber auch dem jünzern Liebhaber viel Stoff znr Belehrung darbietet?

Die Vögel dcr Schweiz, systematisch geordnet und beschrieben mir Veuierlungen über ihre
Lebensart und Aufenthalt, von Friedr. Meisner und 0. Hcinr. Rudolf Schinz, Zürich,
be» Orell, Füpli u. Comp. 1815. XXVIII. n. z:z. Seilen 8>
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